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Basler Senioren-Reise vom 17.—23. Juli 1988

«Unser» Hotel Seppenwirt. Steirische Kuchl-Gaudi.

Lippizaner-Gestüt in Piber. Graz — Hauptstadt der Steiermark.

Steiermark — das grüne Herz Österreichs
Ferienort und Hotel
Standort ist St. Lorenzen ob Murau - ein
gemütlicher Ort mitten in der Steiermark
- dort, wo die Welt noch in Ordnung ist.

Wir wohnen im Hotel Seppenwirt -
einem Haus mit Atmosphäre und Komfort,

gediegen rustikal eingerichtet - ein
Ferienhotel nach Mass!

Unser Programm
Sonntag: Carfahrt ab Basel durch den
Arlbergtunnel, dann bis Telfs zum
Mittagessen. Über das Deutsche Eck zur
Tauern-Autobahn, dann über Tamsweg
nach St. Lorenzen. Nachtessen im Hotel.

Montag: Dorfrundgang mit dem Seppenwirt.

Mittagessen im Hotel. Nachmittags-
Ausflug nach Wunsch und Wetter.
Nachtessen im Hotel.

Dienstag:Carfahrt über St. Michael nach
Eisenerz zum einmaligen Bergwerk.
Dann durch das Gesäuse nach Admont.
Mittagessen und Stifts-Besichtigung.
Rückfahrt über die Sölker Tauern.
Nachtessen im Hotel, anschliessend stei-
rischer Schuhplattler-Abend.

Mittwoch Ein spezieller Tag auf der Sep-
penwirt-Alm mit Mittagessen und Hüt-
ten-Gaudi. Nachtessen im Hotel.

Donnerstag: Fahrt zu den Lippizanern in
Piber. Gestüts-Besichtigung. Weiterfahrt
nach Graz. Mittagessen, dann Stadtrund¬

fahrt und Bummelzeit. Rückfahrt auf der
Autobahn. Nachtessen im Hotel und
fröhlicher Harmonika-Abend.

Freitag: Vormittag frei. Mittagessen im
Hotel. Nachmittags-Aufenthalt im Städtchen

Murau. Abends im Hotel etwas
Spezielles: eine steirische Kuchl-Gaudi.

Samstag: Carfahrt zur Tauern-Autobahn,

dann an Salzburg vorbei nach Bad
Reichenhall. Über Lofer nach Going.
Mittagessen beim «Stanglwirt». An
Landeck vorbei zum Arlberg, zur Schweizer

Grenze und heimzu.
Diese Reise wird von der

Spezialabteilung «Kuoni-Reisen mit Herz»
organisiert.

Pauschalpreis pro Person Fr. 985.—
Alles inbegriffen: Carfahrt, Unterkunft
im Doppelzimmer mit Bad/WC, alle
Mahlzeiten, alle Ausflüge, Führungen in
Admont, Piber und Graz, zwei
Unterhaltungs-Abende, Pro Senectute-Beglei-
tung, Kuoni-Reiseleitung. Zuschlag für
Einzelzimmer Fr. 60. —

Anmeldetalon
Sofort - his spätestens 20. Juni 1988 -
einsenden an

Pro Senectute
AKZENT-Leserreise
Postfach
4010 Basel

Ich/wir melde/n mich/uns an für die
AKZENT-Leserreise in die Steiermark
vom 17.-23. Juli 1988

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Tel.-Nr.

Begleitperson:

Name

Vorname

| | Doppelzimmer Bad/WC
I | Einzelzimmer Bad/WC



SKA Zahlungsservice plus
Damit wird Zahlen so ^einfach wie Kaffee trinken. g
Bei der nächsten SKA-Nieder- ^
lassung gibt man Ihnen gerne Auskunft.

Zu wenig Haare?

Wir helfen Ihnen.

Fabrikation von äusserst leichten
Haarteilen

Toupets
Perücken.

Unverbindliche Beratung.

Schwald & Sohn
Falknerstrasse 17 4001 Basel
Telefon 061-25 36 21

GBC
skid

zuverlässig
ill/ill

Und nur mit einem zuverlässigen Partner
lassen sich gute Ergebnisse erzielen.
Wählen Sie Ihren zuverlässigen Partner, wählen Sie die GBC!

BM _ Ihr Partner für Satz,
;

MC cnghmiie himh cur Druck, Verpackung

St.-Jakobs-Strasse 175 4002 Basel Telefon 061 20 7210

Ruhe, eine nette Ambiance
und viel

warmes Wasser.

J#
Hallenschwimmbad

Tel. 42 4012 Gellertstrasse 144 Bethesda

Der Mahlzeitendienst für Betagte
Diese Dienstleistung dient
Betagten und Alleinstehenden,

die zu Hause
essen Jedoch nicht mehr selber

kochen können.
Als Spezialfirma für
Fertigmahlzeiten beliefern wir
zurzeit über 150 Fürsorgestellen,

die sich mit dem
Mahlzeitendienst für
Betagte befassen.
Das von uns praktizierte
NACKA-System (Vaccum-
Beutel) bringt viele
Vorteile:

- Alle Mahlzeiten sind
pasteurisiert.

- Die Beutel sind ab
Produktionstag 3 Wochen
haltbar.

- Lagerung im
Kühlschrank genügt (nicht
tiefkühlen!).

- Die Verteilerstellen
schätzen es, dass
wöchentlich nur einmal geliefert wird und sie die
Menus für eine ganze Woche an die Betagten
weitergeben können.

- Die Betagten freuen sich über die leichte Zube-
reitungsart: Beutel in leicht kochendem Wasser
20 Minuten ziehen lassen, dann direkt aus dem
Beutel auf den Teller anrichten.

- DerMenuplanistvielsei-
tig und die Mahlzeiten
sind schmackhaft und
reichlich bemessen.

- Neben Normalkost können

auch Schonkost-
und Diabetiker-Menus
bezogen werden.

- All diese Menus werden
von einer Diabetis-Lei-
terin ausgerechnet
(Kalorienzahl und Kohlehydrate,

Fett, Eiweiss, etc.)
und kontrolliert. Diese
Menus können Sie direkt
über Ihre «pro senectu-
te»-Stelle beziehen.

- Orte, wo sich Gruppen
von Leuten wie zum
Beispiel in «Mittagsclubs»
zum gemeinsamen
Essen treffen, beliefern wir
mit vorteilhaften
Grosspackungen.

- Für Gemeinschafts-Verpflegung

wie Mittagsclubs, Vereinsanlässe, liefern
wir unsere vorteilhafte COOLPACK in 5er-Por-
tionen-Beutel.

Als Partner von PRO SENECTUTE öffentlichen
und privaten Fürsorge-Organisationen sorgen wir
für vollwertige Nahrung.

Auch Sie sollten vom SHC-Menu-Dienst profitieren!
Pro Senectute «Sektion Basel» gibt Ihnen

gerne nähere Auskünfte.

Es gibt jetzt auch
eine elegante Lösung
für Fussprobleme.

Modische Bequemschuhe,
Strümpfe,
Fusspflegeprodukte.

Iff 1
Per Piedi ein Dienstleistungsbetrieb
von Coop Basel ACV.

Weisse Gasse 15, 4002 Basel
Telefon 061/25 32 31

Mo-Fr. 08.00-18.30 / Sa. bis 17.00 Uhr

PER

PIEDIP
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